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Feuerwerk mit
Baumarkt-Utensilien

Planegg – Die beiden Klang-
akrobaten Philipp Jungk und
Alex Glöggler gastierten jetzt
in der Turnhalle der Planeg-
ger Grundschule. Sie began-
nen als echte Profi-Musiker
ihre spannende Musikshow
natürlich ohne Worte mit ei-
ner hinreißenden Hymne auf
alles, was rhythmische, melo-
dische und harmonische Tö-
ne von sich geben kann.
Doch bereits ab der ersten
Moderation entpuppten sich
die beiden Münchner Voll-
blut-Percussionisten auch
noch als wahre Doppeltalen-
te sowohl im musikalisch-
künstlerischen wie im päda-
gogisch-schauspielerischen
Bereich. Nicht von ungefähr
wurden sie wegen ihres per-
fekten Zusammenspiels von
den Kindern für Brüder ge-
halten, obwohl sie doch in
Wirklichkeit nur bestens be-
freundete Kollegen sind.
Mit dramaturgisch nahtlo-

sen Übergängen entführten
sie ihr gebannt lauschendes
Publikum auf den jeweiligen
Ethno-Instrumenten in die
afrikanische Savanne und in
die asiatische Wüste, bevor
sie demonstrierten, welches

musikalische Feuerwerk aus
Verpackungskartons, Bau-
markt-Utensilien und
Kücheninventar gezaubert
werden kann. Mithilfe von
zwei Puppenfiguren forder-
ten sie die Kinder altersge-
recht und sensibel zu interak-
tiven Echospielen heraus, um
sie sogleich mit einer me-
ditativen „Wassermusik“
wieder zu beruhigen und an-
schließend liebevoll auf die
Fragen vieler Kinder einzuge-
hen.
Beim abschließenden Fuß-

ball-Match, atemberaubend
vorgeturnt auf zwei Stand-
trommeln, hatten sie längst
die Herzen all ihrer jungen
Zuhörer erobert. Die vehe-
ment geforderte Zugabe, dar-
geboten auf zwei Aluleitern
samt Plastikeimern, konnte
nur noch vom schuleigenen
Pausengong zum abschlie-
ßenden Stillstand gebracht
werden. Bleibt zu hoffen,
dass dem klangakrobati-
schen Duo „Double Drums“
nach der coronabedingten
Zwangspause baldwieder vie-
le Schulaufführungen, Fami-
lienkonzerte und Percussion-
Workshops möglich sind. ts

Zwei vom selben Schlag: Philipp Jungk (l.) und Alexander
Glöggler von „Double Drums“. FKN

Beethoven kindgerecht
Heinrich Klug gastiert im Planegger Kupferhaus

der reduzierten Zuhörerzahl
allen interessierten Familien
den Zugang zu ermöglichen.
Ausschnitte aus Sympho-

nien und Kammermusikwer-
ken unterlegte Klug mit ein-
gängigen Versen, die das ab-
standswahrend angeordnete
Publikum hinter seinen obli-
gaten Gesichtsmasken mutig
mitsang. Liebevoll stellte er
die Vertreter der einzelnen
Instrumentengattungen mit
kleinen Solobeiträgen vor.
Nach einer Referenz an das
zeitgenössisch erfundene
Metronom verschwanden
die Musiker hinter Grafik-Ta-
feln, um von den Kindern
durch ein richtig gelöstes In-
strumentenquiz wieder
sichtbar gemacht zu werden.

VON THOMAS SCHAFFERT

Planegg – Schon vor 43 Jah-
ren begann Heinrich Klug als
Solocellist der Münchner
Philharmoniker mit seinen
speziellen Konzertprogram-
men, um Kindern die Türen
in die unerschöpfliche Welt
der klassischen Musik aufzu-
stoßen. Bald bezog er neben
Philharmoniker-Kollegen
auch Jungstudenten und Ju-
gend-musiziert-Preisträger
sowie Tanzgruppen, Figuren-
theater und Aktionskünstler
in seine Themenkonzerte
ein, mit denen er anschlie-
ßend weit über die Region
hinaus auf Reisen ging. Die
Medaille „München leuch-
tet“ wie das Bundesver-

Das diesjährige „Konzert für Kinder“ im Planegger Kupferhaus hatte Heinrich Klug (vorne) dem 250. Geburtstag von
Ludwig van Beethoven gewidmet. FOTO: MICHAEL SCHÖNWÄLDER

dienstkreuz mögen als offi-
zielle Anerkennung für sein
unermüdliches Wirken gel-
ten, doch die lebendigen
Antworten der Kinder in sei-
nen interaktiven Aufführun-
gen sind ihm weitaus wichti-
ger.
Musica Sacra Planegg-Krail-

ling holt das Programm des
in Buchendorf ansässigen
Maestros schon seit 14 Jah-
ren in ununterbrochener Fol-
ge als Heimspiel in die mitt-
leren Würmtal-Gemeinden.
Das diesjährige „Konzert für
Kinder“ im Planegger Kup-
ferhaus war dem 250-jähri-
gen Geburtstagskind Ludwig
van Beethovens gewidmet.
Es wurde zweimal hinterei-
nander aufgeführt, um trotz

Nachdem der ganze Kon-
zertsaal begeistert in die
„Ode an die Freude“ einge-
stimmt war, erhielten alle
Kinder über das hoch-
wertige Programmheft hi-
naus noch ein weiteres Ge-
schenk in Form eines
einbandgleichen Leerhefts,
in dem eigene Skizzen fest-
gehalten werden können.
Lebendiger und aktueller ist
zeitlose Musikgeschichte
nicht vermittelbar. Bleibt zu
hoffen, dass auch das
nächstjährige Zauberflöten-
Programm von Heinrich
Klug wieder von der Bühne
des Planegger Kupferhauses
in viele Kinder- und Erwach-
senenherzen überspringen
kann.

IN KÜRZE

Planegg
„Mein Blind Date
mit dem Leben“
Mit 15 Jahren hat Saliya Ka-
hawatte den Großteil seines
Sehvermögens verloren.
Ärzte raten ihm, die Schule
zu verlassen und in einer
Blindenwerkstatt zu arbei-
ten. Doch Saliya hat andere
Pläne für sein Leben und
setzt diese auch durch. Heu-
te ist er Unternehmer und
Autor der Autobiografie
„Mein Blind Date mit dem
Leben“, die 2017 bereits ver-
filmt wurde. Basierend auf
dem Buch und unter selbi-
gem Titel zeigt das Kulturfo-
rum Planegg am Samstag,
24. Oktober, eine Produkti-
on des Münchner „a.gon
Theaters“. Beginn ist um
20.30 Uhr im Kupferhaus,
Feodor-Lynen-Straße 5. Der
Eintritt kostet 30 Euro, er-
mäßigt 22 Euro und bis zum
18. Lebensjahr 12 Euro. Kar-
ten sind imRathaus Planegg
oder plus Vorverkaufsge-
bühr über München Ticket
erhältlich. lia

Pasing
„Soulissimo“ spielt
in der Fabrik
Sieben Musiker huldigen
dem Soul und interpretie-
ren Werke von Ray Charles,
Otis Redding, Stevie Won-
der und vielen mehr. Am
Freitag, 23. Oktober, tritt
die Band „Soulissimo“ live
in der Kleinen Bühne der Pa-
singer Fabrik auf. Beginn ist
um 20 Uhr. Karten sind für
18 Euro, ermäßigt 15 Euro
an der Abendkasse oder zu-
züglich Vorverkaufsgebühr
unter www.muenchenti-
cket.de erhältlich. lia
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